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6365 Kirchberg 
Seiblschwendtweg 3  
6300 Wörgl  · Bahnhofstraße 42 · Tel.: 0664/1614144
norbert.heim@solarsysteme-tirol.at    

S O L V I S T AS O L V I S T A
das neue THERMO DACHPLATTEN-
SOLARMODUL und PHOTOVOLTAIK

Die Firma Solarsysteme-Tirol produziert und vertreibt 
Thermosolarmodule mit eigener patentierter Technologie auf 
Grundlage von handelsüblichen Photovoltaikmodulen.
Solarsysteme-Tirol setzt zudem ihre erworbene Kompetenz ein 
und bietet sich als Haupthersteller dieser neuen Technik sowohl 
für PV-Solaranlagen und als Thermo-Warmwasseranlagen 
in jeder beliebigen Größe an, wobei garantiert wird, dass 
die Anlagen auf Grund der bewährten Zusammenarbeit mit 
Installations-und Projektierungsunternehmen, die über eine 
große Erfahrung verfügen, mit einem hohen Qualitätsstandard   
entworfen und      installiert werden.
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DIE VORTEILE DES SUN SAVE SPEICHERS

■■ Hoher solarer Deckungsgrad bis zur solarautarken Versorgung
■■ Optimale Abstimmung auf die Nutzung alternativer Energien
■■ Beliebige Größe (ab 3000 Liter) - vom kleinen Pufferspeicher bis zum Saisonspeicher
■■ Beliebige Form
■■ Einfache und rasche Montage vor Ort
■■ Einbringung in Form von Einzelteilen
■■ Freie Standortwahl (im Haus, Erdreich,...)
■■ Optimale Einschichtung durch Schichtungssäule
■■ Dauerhafte Schichtung gewährleistet durch isolierende Bauteile
■■ Keine Ausdehnungsgefäße und Sicherheitseinrichtungen (druckloses System)
■■ Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis

HINWEISE:

■■ Druckloses System (darf auf keinen Fall mit Druck beaufschlagt werden)
■■ Dauertemperaturbelastung 80°C
■■ Statische Voraussetzung: Boden und Untergrund müssen den Druckverhältnissen standhalten
■■ Statische Voraussetzung: Bei Großvolumenspeicher ist zusätzlich bauseits für den statischen Mantel zu sorgen
■■ Blechmantel oder Abstützhülle entsprechend den Regeln der Technik berechnen
■■ Inhaltsmedium ausschließlich Wasser
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SUN SAVE STANDARDSPEICHER
Multifunktionaler druckloser Speicher in Standardausführung

Type Bestellnummer Einheit
SS3000 30030 Stk.
SS5000 30050 Stk.

Bestehend aus Einzelteilen
■■ 15 cm druckfesten Dämmsteinen für die Speicherwände
■■ Speicherdeckel ebenfalls aus Dämmsteinen mit PU Schaum stabilisiert  

und der Ausnehmung für die  Anschlüsse der Schichtungssäule
■■ Bodendämmung 10 cm
■■ Blechbänder in korrosionssicherer Ausführung (Statik)
■■ Metallkleber zum Verbinden der Blechbänder
■■ Metallnieten zum Verbinden der Blechbänder
■■ Speicherfolie (Foliensack)

Inhalt in Liter Außendurchmesser Innendurchmesser Höhe
3140 1770 mm 1470 mm 2200 mm
4920 2140 mm 1840 mm 2200 mm 

HINWEIS: Sun Save Speicher gibt es als Sonderanfertigung in allen Größen, von 3000 l bis zum Großvolumens-
peicher. Für Speichergrößen bis zu 30.000 l ist eine runde Form mit Speichermantel aus Metall geeignet, 
darüber empfielt sich eine eckiger Speicher und es ist bauseits für die Statik zu sorgen.

 

SCHICHTUNGSSÄULE
für Speicher in Standardausführung

Type Bestellnummer Einheit
S300 30060 Stk.

bestehend aus
■■ Schichtungsrohr aus PPC, 450 mm Durchmesser
■■ 8 Anschlussdurchführungen für externe Wärmetauscher PPC 32 mm PN10
■■ Fühleraufnahmestutzen für vier Fühler
■■ Wasserstandsanzeigedurchführung
■■ Edelstahlring zur Folienabdeckung und Befestigung samt Schrauben

ACHTUNG: Die Standardausführung ist ausschließlich für externe Übergabestationen!

HINWEIS: Es gibt auch die Möglichkeit interne Wärmetauscher an der Schichtungssäule anzubringen, jedoch nur für 
Anlagen im Einfamilienhausbereich bzw. bis zu einem Leistungsbereich von max. 25 KW. Darüber hinaus 
sollten externe Übergabestationen verwendet werden. Die Warmwasserbereitung sollte jedoch in jedem 
Fall mit einer externen Frischwasserstation erfolgen!

SUN SAVE INDIVIDUALSPEICHER
Multifunktionaler druckloser Speicher

Grundsätzlich gibt es zwei Arten von SUN SAVE Individualspeichern:
■■ Ausschließlich in runder Form mit einer maximalen Höhe von 5 m und einen maximalen Volumen von 30 m³, 

wobei ein Blechmantel für die notwendige Stabilität sorgt.
■■ In beliebiger Form und Größe (Volumen), wobei die Stützkonstruktion bauseits entsprechend den Regeln der 

Technik auszuführen ist.
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SUN SAVE SPEICHERSTEIN
für SUN SAVE Individualspeicher

Type Bestellnummer Einheit
SSS 30100 Stk.

■■ 150 mm Dämmstein mit einer Höhe von 300 mm und einer Länge 
von 300 mm von Achse zu Achse

■■ spezielle Konstruktion ermöglicht beliebige Formen, Durchmesser und Höhen
■■ ebenso können größere Dämmstärken (für Saisonspeicher) durch mehrlagige Anbringung realisiert werden

SUN SAVE SPEICHERBODEN
für SUN SAVE Individualspeicher 

Type Bestellnummer Einheit
SSB 30100 m²

aus Dämmstoffplatten 100 mm

ACHTUNG: Dimensionierungsrichtlinien einhalten!

SUN SAVE SPEICHERFOLIE
für SUN SAVE Individualspeicher

Type Stärke Bestellnummer Einheit
SSF120 1,2 mm 30130 m²

Temperatur-, druck- und wasserbeständige Spezialfolie zur Abdichtung bzw. Auskleidung des Speichers

ACHTUNG: 	Abmessungen der Speicherfolie für Sonderanfertigungen auf Anfrage!

SPEICHERMANTEL
für SUN SAVE Individualspeicher, aus Metall

Type Bestellnummer Einheit
SSB 30100 m²

Blechbänder in korrosionssicherer Ausführung, vorgefertigt zur einfachen Montage, einschließlich Befestigungs-
material

ACHTUNG: Nur für runde Speicher mit 150 mm Dämmstärke, bis zu einer maximalen Höhe von 5 m und einem max. 
Volumen von 30 m³

SUN SAVE SPEICHERDECKEL
für SUN SAVE Individualspeicher

Type Bestellnummer Einheit
SSM 30200 m²

aus Sun Save Speichersteinen gefertigt, einlagige Dämmung (150 mm)

ACHTUNG: Dimensionierungsrichtlinien einhalten!
	 Diese Abdeckung ist weder belastbar noch begehbar!
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SCHICHTUNGSSÄULE
für SUN SAVE Individualspeicher

Type Bestellnummer Einheit
SI 450 30230 lfm

ACHTUNG: Abrechnung erfolgt immer auf den nächsten vollen Meter.
 
 
EDELSTAHL-PLATTENWÄRMETAUSCHER

Type Bestellnummer Einheit
PWT 10PL 40010 Stk.
PWT 20PL 40020 Stk.
PWT 30PL 40030 Stk.
PWT 40PL 40040 Stk.
PWT 50PL 40050 Stk.
PWT 60PL 40060 Stk.
PWT 80PL 40080 Stk.
PWT 100PL 40090 Stk.

■■ gelötet als Energietauscher, beliebig verwendbar
■■ größere Dimensionierung auf Anfrage

ACHTUNG: für Niedertemperatur ausgelegt

DÄMMUNG FÜR PLATTENWÄRMETAUSCHER

Type Bestellnummer Einheit
I-PWT 10PL 40110 Stk.
I-PWT 20PL 40120 Stk.
I-PWT 30PL 40130 Stk.
I-PWT 40PL 40140 Stk.
I-PWT 50PL 40150 Stk.
I-PWT 60PL 40160 Stk.
I-PWT 80PL 40180 Stk.
I-PWT 100PL 40190 Stk.

Druckverlust
bis 30 Platten High Flow bis zu 3 m Druckverlust
bis 60 Platten Low Flow bis zu 4 m Druckverlust

SOLARÜBERGABESTATION

Type Bestellnummer Einheit
10 Platten 40210 Stk.
20 Platten 40220 Stk.
30 Platten 40230 Stk.
40 Platten 40240 Stk.
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Type Bestellnummer Einheit
50 Platten 40250 Stk.
60 Platten 40260 Stk.
80 Platten 40280 Stk.
100 Platten 40290 Stk.

bestehend aus
■■ Edelstahlwärmetauscher, primär- und sekundärseitig komplett verrohrt
■■ einschließlich Umwälzpumpe samt Befestigungsmaterial und
■■ Plattenwärmetauscherdämmung

FRISCHWASSERSTATION

Type Bestellnummer Einheit
20 Platten 40320 Stk.
30 Platten 40330 Stk.
40 Platten 40340 Stk.
50 Platten 40350 Stk.
60 Platten 40360 Stk.
80 Platten 40380 Stk.
100 Platten 40390 Stk.

bestehend aus
■■ Edelstahlwärmetauscher, primär- und sekundärseitig komplett verrohrt
■■ einschließlich Umwälzpumpe samt Befestigungsmaterial und
■■ Plattenwärmetauscherdämmung

ZIRKULATIONSEINHEIT

Type Bestellnummer Einheit
ZP6 40396 Stk.
ZP8 40398 Stk.

bestehend aus
■■ Umwälzpumpe 25S6 aus Messing inklusive Absperreinheit und Rückschlagventil
■■ Fühleraufnahme samt Befestigung auf der Frischwasserstation

HEIZUNGSÜBERGABESTATION

Type Bestellnummer Einheit
10 Platten 40410 Stk.
20 Platten 40420 Stk.
30 Platten 40430 Stk.
40 Platten 40440 Stk.
50 Platten 40450 Stk.
60 Platten 40460 Stk.
80 Platten 40480 Stk.
100 Platten 40490 Stk.
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bestehend aus:
■■ Edelstahlwärmetauscher, primär- und sekundärseitig komplett verrohrt
■■ einschließlich Pumpe speicherseitig samt Befestigungsmaterial und
■■ Plattenwärmetauscherdämmung

KESSELÜBERGABESTATION

Type Bestellnummer Einheit
10 Platten 40510 Stk.
20 Platten 40520 Stk.
30 Platten 40530 Stk.
40 Platten 40540 Stk.
50 Platten 40550 Stk.
60 Platten 40560 Stk.
80 Platten 40580 Stk.
100 Platten 40590 Stk.

bestehend aus
■■ Edelstahlwärmetauscher, primär- und sekundärseitig komplett verrohrt
■■ einschließlich Pumpe speicherseitig samt Befestigungsmaterial und
■■ Plattenwärmetauscherdämmung

INTERNER WÄRMETAUSCHER PN25 / PN32
optional erhältlich für Standardausführung oder für SUN SAVE Individualspeicher

Wellrohrtauscher PN25

Type Bestellnummer Einheit/m²
2520 40620 2
2525 40625 2,5
2529 40629 2,9
2534 40634 3,4
2538 40638 3,8
2542 40642 4,2

Wellrohrtauscher PN32

Type Bestellnummer Einheit/m²
3226 40726 2,6
3232 40732 3,2
3238 40738 3,8
3243 40743 4,3
3249 40749 4,9
3255 40755 5,5

Wellrohrwärmetauscher aus Edelstahl PN25 oder PN32 einschließlich Anbindungsrohr (Länge 1,2 m)
Das Wellrohr ist auf der Schichtungssäule gewindeförmig gewickelt. Durch die spezielle Befestigungskonstruktion ist 
ein optimaler Wärmeübergang gewährleistet. Die Anschlussleitungen werden in der Schichtungssäule nach außen 
geführt. 
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SPEICHERFÜHLER PT1000

Type Bestellnummer Einheit
SFPT 40800 Stk.

spezieller Speicherfühler in wasserdichter Ausführung inkl. Durchführungstüle (für Standardspeicher); Fühler wird 
ohne zusätzliche Tauchhülse oder Tauchrohr in den Speicher direkt ins Wasser geführt; eine spezielle korrosions-
sichere Ausführung des Fühlerteiles verhindert einen Auftrieb des Fühlers 

HINWEIS: Fühlerkabellänge standardmäßig 2,5 m
Kabellängen können auf Wunsch länger sein (Aufpreis pro lfm € 3,20)



Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten!10

TECHNISCHER KATALOG   

SU
N
 
SA
VE
 
30
00

SU
N
 
SA
VE
 
30
00

SUN SAVE 3000

HINWEIS: Angabe der Fühlerpositionen bzw. der Eintrag- und Entnahmestellen erfolgt in Millimeter von der Unter-
kante des Speicherdeckels ausgehend!

ACHTUNG: Platzierung der Fühler sowie Positionierung der Eintrag- und Entnahmestellen kann beim Sun Save 
Individualspeicher individuell vorgenommen werden.
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SUN SAVE 5000

HINWEIS: Angabe der Fühlerpositionen bzw. der Eintrag- und Entnahmestellen erfolgt in Millimeter von der Unter-
kante des Speicherdeckels ausgehend!

ACHTUNG: Platzierung der Fühler sowie Positionierung der Eintrag- und Entnahmestellen kann beim Sun Save 
Individualspeicher individuell vorgenommen werden.
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DETAILANSICHT SUN SAVE SPEICHER
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AUSLEGUNG EXTERNE TAUSCHER

Heizungsübergabestation

Übergabeleistung
in KW

max. Durchfluss 
in Liter/Stunde 

Plattenanzahl 
Wärmetauscher

Pumpe
Speicher

Anschluss-
dimension
Speicher PPR

Anschluss-
dimension
Solar CU

10 1160 10 25/60 32/10 22
20 2320 20 25/60 32/10 22
30 3480 30 25/80 32/10 28
40 4640 40 25/80 32/10 28
50 5800 50 25/80 40/10 28
60 6960 60 25/80 40/10 35
80 9280 80 25/80 40/10 42

100 12000 100 32/120f 50/10 42

Dimensionen: 700 x 900 mm x 235 (B x H x T)

HINWEIS: Bei einem drucklosen Verteiler ist die erforderliche Pumpe bauseits zu erbringen!

Kesselübergabestation

Übergabeleistung
in KW

max. Durchfluss 
in Liter/Stunde 

Pumpe Speicher Anschlussdimension
Speicher PPR

Anschlussdimension
Solar CU

10 1160 25/60 32/10 22
20 2320 25/60 32/10 22
30 3480 25/60 32/10 28
40 4640 25/80 32/10 28
50 5800 25/80 40/10 28
60 6960 25/80 40/10 35
80 9280 25/80 40/10 42

100 12000 25/80 50/10 42

Dimensionen: 700 x 900 mm x 235 (B x H x T)

HINWEIS: Pumpe für kesselseitigen Eintrag ist bauseits zu wählen. Ebenso sind die vom Kesselhersteller ge-
forderten Richtlinien (Rücklaufanhebung, etc.) zu beachten!

Frischwasserübergabestation

Personen-
anzahl

Wasserbedarf
pro Tag 

Plattenanzahl 
Wärmetauscher

max. Zapf-
leistung
pro Minute

max. Zapf-
leistung
pro Stunde

Pumpe
Speicher

Anschluss-
dimension
Speicher

10 600 20 40 2400 25/80 32/10
21 1260 30 55 3300 25/80 32/10
32 1920 40 70 4200 25/80 40/10
43 2580 50 85 5100 25/80 40/10
60 3600 60 100 6000 25/80 40/10
120 7200 80 140 8400 25/80 40/10
150 9000 100 200 12000 32/120f 50/10
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Dimensionen: 500 x 900 mm x 235 (B x H x T) 

HINWEIS: gerechneter Wasserbedarf pro Person und Tag 60 Liter
Abmessungen für Frischwasserstationen für 150 Personen und mehr auf Anfrage!

Solarübergabestation

Solarfläche
in m²

Durchfluss
in L / h

max. KW Plattenanzahl
Wärmetauscher

Pumpe
Solar

Pumpe
Speicher

Anschluss-
dimension
Speicher PPR

Anschluss-
dimension
Solar CU

15 750 10,5 10 25/60 25/60 32/10 22
28 1400 19,6 20 25/80 25/60 32/10 22
40 2000 28,0 30 25/80 25/60 32/10 28
55 2750 38,5 40 25/80 25/60 32/10 28
70 3500 49,0 50 25/80 25/80 40/10 35
85 4250 59,5 60 25/80 25/80 40/10 35
115 5750 80,5 80 32/120f 25/80 40/10 42
140 7000 98,0 100 32/120f 25/80 40/10 42

Dimensionen: 700 x 900 mm x 235 (B x H x T)

HINWEIS: Druckverlust solarseitig muss den Pumpenkennlinien entsprechen. Sollte ein höherer Druckverlust gege-
ben sein so ist eine stärkere Umwälzpumpe zu wählen - die Mehrkosten für eine stärkere Pumpe werden 
gesondert in Rechnung gestellt!

AUSLEGUNG INTERNE TAUSCHER

Edelstahlwellrohr PN25 1”

Heizleitung 
in kW

Warmasser / 
Person

Wellenrohr 
in lfm

Windungen Tauscher-
fläche in m²

Solarfläche 
in m²

6 14,56 8 2,0 8
7 17,70 10 2,5 10
8 3 20,84 12 2,9 12
9 4 23,98 14 3,4 13

11 5 27,12 16 3,8 15
12 6 30,26 18 4,2 17

Edelstahlwellrohr PN32 5/4”

Heizleitung 
in kW

Warmasser / 
Person

Wellenrohr 
in lfm

Windungen Tauscher-
fläche in m²

Solarfläche 
in m²

7 14,56 8 2,6 11
9 17,70 10 3,2 13

11 3 20,84 12 3,8 15
12 4 23,98 14 4,3 17
14 5 27,12 16 4,9 20
15 6 30,26 18 5,5 22
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DETAILANSICHT SOLARSTATION

DETAILANSICHT FRISCHWASSERSTATION
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DETAILANSICHT HEIZUNGSSTATION

DETAILANSICHT KESSELSTATION
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MONTAGEANLEITUNG

Der Speicherstandort sollte gereinigt und staubfrei sein. Sofern der Speicher nicht auf angrenzendem Erdreich steht 
ist die Statik zu überprüfen. Die Statik für den Aufstellungsstandort ist bauseits zu gewährleisten. Die Firma Solar 
Systeme Tirol übernimmt keine Haftung für den Aufstellungsplatz!

1.	 Zusammensetzen der Bodenelemente 
 

Achtung: 
Boden sollte ebenerdig und ohne Uneben-
heiten sein, um einen stabilen und soliden 
Stand des Speichers zu gewährleisten. 
Eine Verklebung der einzelnen Bodenteile 
ist nicht notwendig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.	 3 Reihen Isolierbausteine eng um den Speicherboden herum aufsetzen 
 

3.	 Unteres Blechband anbringen und mit 3 Nieten befestigen 
(Mit Hilfe von Spanngurten kann das Blech provisorisch fixiert werden) 
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4.	 Spanngurte entfernen; danach das Blechband im Überlappungsbereich mit 100% Alkohol reinigen und entfetten 
und in der Folge in den Überlappungsspalt Metallkleber einbringen. Die Nietverbindungen können nun fertig-
gestellt werden - dazu sind 2 Reihen Nietverbindungen in einem Rastermaß von 50 mm versetzt anzubringen. 
 

5.	 Hohlräume zwischen Speicherboden und Speicherwand mit PU-Schaum ausschäumen 
 

Nach einer Trockenzeit von ca. 25 Minuten muss der überstehende Schaum entfernt werden und der Boden von 
Verunreinigungen gesäubert werden – im Optimalfall mit einem Staubsauber. 

6.	 Einbringung der Speicherfolie mit Schichtungssäule und Positionierung in der Mitte des Speichers
7.	 Anschlussrohre über den Speicherrand hinaus in die gewünschte Richtung verlängern und anschließend Befesti-

gung der Anschlussrohre mittels Schellen an der Raumdecke (standardmäßig)
8.	 Füllen des Speichers bis Mitte der 3. Reihe 

Dabei ist besonders darauf zu achten, dass der Foliensack sorgfältig ausgelegt ist! 
 

ACHTUNG: Foliensack muss während des Füllens am Rand soweit als möglich nach oben gezogen werden
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9.	 Fertigstellung der Isolierbausteinreihen bis zur gewünschten Höhe 
ACHTUNG: Bei der letzten Reihe Isolierbausteine sind die überstehenden Noppen bzw. überstehende Bausteine 
wegzuschneiden, damit die Oberkante der Speicherwände in späterer Folge bündig mit dem Speicherdeckel ist

10.	 Anbringung der restlichen Blechbänder 
Bitte berücksichtigen Sie beim 2. Blechband eine Überlappung von 50 mm zum ersten Blechband und achten Sie 
darauf, dass das oberste Blechband bündig mit der Oberkante der obersten Speicherreihe abschließt

11.	 Speicher bis ca. 30 cm unter die Unterkante des Speicherdeckels füllen 
ACHTUNG: Während des Füllvorgangs darauf achten, dass die Folie immer mit hoch gezogen wird

12.	 Speicherdeckel anbringen  
 

Beide Deckelhälften auf der Schichtungssäule aufliegen lassen und den Rest bündig mit den Dämmsteinen ab-
schließen lassen. Die Zwischenräume sind genau so wie beim Speicherboden auszuschäumen! 

13.	 Wasserstandsanzeige installieren 
ACHTUNG: Entfällt bei elektronischer Wasserstandsanzeige!

14.	 Einbringung der Speicherfühler durch die dafür vorgesehene Öffnung 
 

15.	 Dämmung der Revisionsöffnung mit Dämmmaterial (Dämmwolle, Schüttgut,...) 
ACHTUNG: Dämmung muss jederzeit entfernbar sein (zB für Fühlerwechsel,...)



Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten! 21

TECHNISCHER KATALOG   

Präambel

Diese Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen wurden zwischen 
der Vereinigung des Sanitär- und Heizungsgroßhandels und der 
Bundesinnung der Sanitär- und Heizungsinstallateure unter Be-
dachtnahme auf die beiderseitigen wirtschaftlichen Interessen und 
Notwendigkeiten verhandelt; sie werden von beiden Institutionen 
ihren Mitgliedern als faire Basis für die Abwicklung ihrer Geschäfts-
beziehungen empfohlen.

1. Allgemeines

1.1 Diese Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten für alle 
Verkäufe und sonstigen Rechtsgeschäfte mit unseren gewerblichen 
Kunden.
1.2 An  unsere  Angebote  sind wir innerhalb von 60 Tagen ab Datum 
gebunden; eine davon abweichende Bindung muss gesondert vere-
inbart werden.
1.3 Wenn unsere Auftragsbestätigung nicht innerhalb einer Woche 
schriftlich beanstandet wird, gilt sie als Vertragsinhalt. 
1.4 Mündliche Nebenabreden sind unwirksam.

2. Lieferung

2.1 Die Ware wird auf Kosten des Käufers geliefert, soweit nichts 
anderes vereinbart ist.
2.2 Vereinbarte Zulieferung setzt voraus, dass die Anfuhrstraße mit 
schwerem Lastzug befahrbar ist.
2.3 Die Ware gilt auch dann als geliefert, wenn sie zum Liefertermin 
nach Meldung der Versandbereitschaft nicht unverzüglich abgerufen 
wird; in diesem Falle sind wir berechtigt, die Ware auf Kosten un-
seres Kunden zu lagern.
2.4 Höhere Gewalt und sonstige unvorhersehbare oder von uns nicht 
beeinflussbare Ereignisse wie Arbeitskämpfe, hoheitliche Maßnah-
men, Verkehrsstörungen, Unterbrechung der Energieversorgung und 
dgl. sowie von uns oder unseren Lieferanten nicht zu vertretende 
Verkehrsunfälle befreien uns für die Dauer ihrer Auswirkungen von 
der Lieferpflicht und zwar auch dann, wenn sie bei unserem Liefer-
anten oder dessen Vorlieferanten eingetreten sind, jedoch in jedem 
Falle nur soweit, als wir dem Kunden diese Ereignisse als Ursache 
der Leistungsstörung nachweisen. Wird durch die genannten Ereig-
nisse die Lieferung unmöglich, so erlischt unsere Lieferpflicht unter 
den gleichen Bedingungen. 
2.5 Die Ware reist branchenüblich verpackt; die Verpackung wird 
zum Selbstkostenpreis verrechnet. Verpackungsmaterial wird nur 
zurückgenommen oder vergütet, soweit dies schriftlich vereinbart ist.
2.6 Die Ware wird gegen Transportschäden, Transportverluste oder 
Bruch nur auf schriftliche Anordnung des Kunden und dann zu sein-
en Lasten und für seine Rechnung versichert. Äußerlich erkennbare 
Transportschäden sind sofort bei Empfang der Ware zu melden und 
unverzüglich deren Art und Umfang schriftlich mitzuteilen.

3. Mängelrüge / Gewährleistung

3.1 Wir leisten Gewähr, dass die Ware ordnungsgemäß ist und 
gewöhnliche Eigenschaften aufweist; für besondere Eigenschaften 
wird nur gehaftet, wenn diese schriftlich zugesagt wurden.
3.2 Für Ware, die als mindere Qualität wie zB “Zweite Wahl” bezeich-
net wird, ist die Gewährleistung entsprechend auf die Eigenschaften 
eingeschränkt, die nach der besonderen Kennzeichnung der Ware 
zu erwarten sind.
3.3 Für produktions- und materialbedingte Abweichung in den 
Farbnuancen kann keine Gewähr geleistet werden.
3.4 Angelieferte Ware ist vom Kunden unverzüglich, jedenfalls vor 
Verarbeitung oder Einbau, anzuzeigen.

4. Produkthaftung und Schadenersatz

4.1 Für von uns zu vertretende Schäden im Rahmen der Produkthaf-
tung sowie für von uns verschuldete Schäden haften wir im Rahmen 
der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen.
4.2 Wir haften nicht für die Richtigkeit von Angaben über Hand-
habung, Bedienung oder Betrieb, soweit solche in Prospekten, 
technischen Beschreibungen oder sonstigen Anleitungen enthalten 
sind; diese fallen in den Verantwortungsbereich des Herstellers bzw. 
Importeurs. Uns treffen auch keine weiteren Aufklärungspflichten, 
insbesondere nicht für Lagerung, Wartung, Einbau oder sonstige 
Handhabung.

5. Zahlung

5.1 Unsere Rechnungen sind sofort zur Zahlung fällig, sofern nichts 
anderes vereinbart ist.
5.2 Die Inanspruchnahme von eingeräumten Skonto setzt voraus, 
dass alle früheren Rechnungen – ausgenommen solche, denen be-
rechtigte Einwendungen unseres Kunden entgegenstehen - begli-
chen sind.
5.3 Schecks und Wechsel werden nur zahlungshalber entgegeng-
enommen; Wechselsteuer, Diskont, Protest und Einzugsspesen ge-
hen zu Lasten des Kunden. Für die rechtzeitige Vorlage und Protest-
erhebung übernehmen wir keine Gewähr.
5.4 Unsere Mitarbeiter sind zur Entgegennahme von Zahlungen nur 
mit ausdrücklicher, schriftlicher Inkassovollmacht berechtigt.
5.5 Eingehende Zahlungen werden auf die jeweils älteste Forderung 
angerechnet.
5.6 Die Aufrechnung mit Gegenforderungen ist nur zulässig soweit 
diese unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind.
5.7 Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt, unbeschadet weitge-
hender Ansprüche, Verzugszinsen in der Höhe von 4 % über dem 
gültigen normalen Bankzinsfuß zu verrechnen.
5.8 Bei Verzug des Kunden sind wir berechtigt, die sofortige Zahlung 
der gesamten aushaftenden Forderungen zu verlangen; dieses Re-
cht steht uns auch dann zu, wenn uns nach Vertragsabschluss un-
günstige Umstände über die Zahlungsfähigkeit oder die wirtschaftli-
che Lage des Kunden bekannt werden.
5.9 Kommt der Kunde der Zahlungsaufforderung gemäß 5.8 trotz 
Setzung einer achttägigen Nachfrist nicht nach, sind wir berechtigt, 
unbeschadet unserer sonstigen Rechte, die in  unserem Eigentum 
stehenden Waren zurückzunehmen, ohne dass dies einem Rücktritt 
vom Vertrag zur Gänze oder zum Teil unter Wahrung unserer Re-
chte, insbesondere auf Schadenersatz wegen Nichterfüllung, zurück-
zutreten.

6. Eigentumsvorbehalt

6.1 Gelieferte Ware bleibt in unserem Eigentum bis zur vollständigen 
Bezahlung aller Verpflichtungen des Kunden aus dem Kaufvertrag.
6.2 Der Kunde ist berechtigt, in unserem Vorbehaltseigentum ste-
hende Ware im Rahmen des täglichen Geschäftsbetriebes zu 
veräußern; die Sicherungsübereignung oder Verpfändung solcher 
Waren sind dem Kunden ebenso wie jegliche andere, nicht dem tägli-
chen Geschäftsbetrieb entsprechende Verfügungen untersagt. Wird 
von dritter Seite auf Ware, die noch in unserm Eigentumsvorbehalt 
sind, Exekution geführt oder sonst gegriffen, hat der Kunde uns un-
verzüglich zu verständigen; allfällige uns mit der Durchsetzung un-
serer Ansprüche erwachsende Kosten sind uns
vom Kunden zu ersetzen.
6.3 Auch bei Be- oder Verarbeitung der in unserem Vorbehaltsei-
gentum stehenden Ware geht unser Eigentum nicht unter; in diesem 
Falle gilt als vereinbart, dass uns an der durch Be- oder Verarbeitung 
entstandenen Sache ein aliquoter Miteigentumsanteil zusteht.

7. Erfüllungsort

Erfüllungsort für sämtliche gegenseitigen Ansprüche aus der Ge-
schäftsverbindung ist der Ort unseres Unternehmenssitzes.
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